
SG Neumühle 1925 e.V.  06.11.24 
P. Domanits, Pressewart 
 

 S. 1 / 2 Neumühle_241103 

SG Neumühle ohne Chance gegen die Tabellenbesten 

Zuhause gab es 0:5-Niederlagen gegen Saltendorf 2 und Luckenpaint 2 

Am vergangenen Sonntag hatte die SG Neumühle beim 3. und 4. Durchgang der Luftgewehr-Bayernliga Nord-
Ost die drei Tabellenführenden Eichenlaub Saltendorf 2, Tell Neubau 1 sowie G’mütlichkeit Luckenpaint 2 zu 
Gast. Die anderen 4 Mannschaften trafen zeitgleich in Oppersdorf aufeinander. Trotz guter Leistung musste die 
SG Neumühle sowohl gegen Saltendorf am Vormittag als auch gegen Luckenpaint am Nachmittag mit jeweils 
0:5 die Punkte abgeben. Neumühle verharrt weiterhin auf dem 7. Tabellenplatz.  

Im ersten Kampf am Vormittag traten die Neumühler gegen Tabellenführer Eichenlaub Saltendorf 2 an. Im 
Spitzenduell gegen die 20-jährige Bundesligaschützin Anna Haberbauer musste sich Patrick Kunert (ehem. 
Kurz) leider geschlagen geben, seinen 99/98/98/97 Ringen setzte diese 99/100/99/100 Ringe entgegen und 
entführte mit 392:398 Ringen klar den Punkt nach Saltendorf. Daniel Liegl sah sich bei seinem erst zweiten 
Bayernliga-Einsatz für Neumühle einer fast unlösbaren Aufgabe gegen die Saltendorferin Laura Scherl 
gegenüber. Mit 91/97/96/96 schaffte er 380 Ringe, Scherl erzielte mit 99/98/100/100 und 397 Ringen ein 
weiteres Bundesligaergebnis und sackte auch diesen Punkt für Saltendorf ein. Auf verlorenem Posten kämpfte 
auch Patrick König an Nr. 3 für die Neumühler. Seine Gegnerin Ramona Lorenz zeigte mit 100/98/99/98 und 
395 Ringen, wo der Hammer hängt, so dass König mit soliden 386 Ringen (97/97/96/96) chancenlos blieb. 
Hoffnung auf einen Punkt hatte Andreas Kurz an Neumühles Nr. 4. Zur Hälfte lag er gegen Saltendorfs Florian 
Neumann nach 97/94 gegen 97/95 Ringe von Neumann nur um einen Zähler zurück, doch beide machten mit je 
99/96 Ringen weiter, so dass auch dieses Duell knapp mit 386:387 Ringen zugunsten von Saltendorf endete.  
Peter Hecht lag zur Halbzeit mit 96/94 Ringen gegen den Saltendorfer Michael Stahl (95/95 R.) gleichauf, nach 
folgenden 90/96 gegen 97/97 Ringe von Stahl ging aber auch dieses Duell deutlich mit 376:384 Ringen 
zugunsten der Gäste aus. Mit 0:5 Punkten und 1920:1961 Ringen verloren die Neumühler dieses Match gegen 
die auf Bundesliganiveau schießenden Saltendorfer leider deutlich.  

Der Nachmittagsgegner der Neumühler hieß G’mütlichkeit Luckenpaint 2. Am Vormittag hatte Luckenpaint 
bereits Tell Neubau 1 mit 3:2 (1960:1939 R.) bezwungen. Gegen die Schweizerin Muriel Züger an Nr. 1 der 
Luckenpainter konnte auch ein nochmals verbesserter Patrick Kunert nicht viel ausrichten. Mit nur 4 Neunern  
und 396 (100/99/97/100) Gesamtringen unterlag er M. Züger, die 398 Ringe (100/100/98/100) abliefern konnte. 
Daniel Liegl lag zur Halbzeit gegen den Luckenpainter Noah Ruhland mit 95/94 gegen 99/100 Ringe bereits 10 
Ringe zurück, die folgenden je 97/98 Ringe von beiden konnten daran nichts mehr ändern, so dass mit 384:394 
Ringen auch der zweite Punkt an die Gäste fiel. Ähnlich erging es Patrick König, der nach 2 Achten in den 
ersten 20 Schuss gegen Kaylee-Victoria Watson aus Luckenpaint bereits um 5 Ringe zurücklag. Bei folgenden 
98/94 gegen 96/96 Ringe von Watson keimte nur kurz Hoffnung auf, am Ende hieß es 389:384 Ringe 
zugunsten von Watson und dritter Punkt für Luckenpaint. Stark begann der Neumühler Andreas Kurz mit 99/100 
Ringen gegen 97/98 Ringe der Luckenpainterin Sibylle Neumeyer. Leider konnte er die Schlagzahl nicht halten 
und verlor mit 96/96 gegen 99/98 Ringe am Ende seinen Vorsprung und trotz starker 391 Ringe seinen Kampf 
gegen Neumeyer, die am Ende 392 Ringe aufzuweisen hatte. Gegen Sara-Marie Hauner konnte der Neumühler 
Peter Hecht am Anfang mit 95:92 Ringen in Führung gehen, diese konterte in der 2. Serie mit 96:90 Ringen, 
danach folgten 95/98 gegen 98/95 Ringe von Hauner, so dass es am Ende 378:381 Ringe zuungunsten von 
Hecht ausging. Endergebnis trotz guter Leistung also 0:5 Punkte (1933:1954 Ringe) für die Gäste. 

Zu erwähnen ist weiter, dass am frühen Nachmittag das Match von Saltendorf gegen Neubau beim Stande von 
2:2 mit dem letzten Schuss der Neubauerin Celina Daum zum Stand von 384:383 Ringen gegen Laura Scherl 
aus Saltendorf entschieden wurde. Endstand 2:3 (1958:1945 Ringe) für Tell Neubau. 

Mit 0:8 Mannschafts- und 3:17 Einzelpunkten bleiben die Neumühler auf dem 7. Tabellenplatz vor Oppersdorf. 
Saltendorf, Luckenpaint und Aufsteiger Creidlitz liegen mit je 6:2 Mannschafts- und 15:5 Einzelpunkten an der 
Tabellenspitze, gefolgt von Neubau (6:2/13:7) und Bad Berneck (6:2/10:10). Neumühle muss seine für den 
Klassenerhalt erforderlichen Punkte gegen Bad Berneck, Velburg und Creidlitz holen.  

Am 17.11. treffen die Neumühler in Coburg (Gastgeber Creidlitz) auf die Gastgeber und auf Tiefes Tal 
Oppersdorf. Beide müssen dort auch gegen Saltendorf schießen. Die anderen vier Mannschaften treffen in 
Oberweiling (Gastgeber  Velburg) aufeinander.  

 

Die Paarungen vom 03.11.24 in Neumühle und Oppersdorf: 

SG Neumühle 1 – Eichenl. Saltend. 2 0:5 (1920:1961); Gmütl. Luckenp. 2 – Tell Neubau 1 3:2 (1960:1939) 

T. Tal Oppersdorf 1 – SV Creidlitz 1 0:5 (1887:1923); Bad Berneck 1 – Wispecksch. Velburg3:2 (1930:1892) 

Eichenl. Saltend. 2 – Tell Neubau 1 2:3 (1958:1945); SG Neumühle 1 – Gmütl. Luckenp. 2 0:5 (1933:1954) 

Wispecksch. Velburg – SV Creidlitz 1  0:5 (1893:1933); T. Tal Oppersdorf 1 – Bad Berneck 1 1:4 (1861:1908) 
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Die Tabelle der Bayernliga Luftgewehr Nord/Ost, Stand nach 4 von 14 Wettkämpfen : 

RWK-Onlinemelder - BSSB e.V. ... Bayernliga ... OSB e.V. - Ergebnisse und Tabellen 

 

 
Die Bilder:  

 

SG Neumühle - G’mütl. Luckenpaint 2: 

DSC05846b: im Spitzenduell gegen die 
Schweizerin Muriel Züger konnte Patrick 
Kunert trotz 396 Ringen leider nicht 
punkten. 

 

 

SG Neumühle - G’mütl. Luckenpaint 2: 

DSC05839b: Trotz starker 391 Ringe 
hatte Andreas Kurz am Ende das 
Nachsehen gegen Sibylle Neumeyer 

 

 

Eichenl. Saltendorf 2 - Tell Neubau 1: 

DSC05829b: Beim Stande von 2:2 waren 
am Ende nur noch Laura Scherl (S, hi.) 
und Celina Daum (N, vo.) am Stand. Mit 
dem letzten Schuss (8: Niederlage, 9: 
Stechen, 10: Sieg) konnte Daum das 
Match noch zugunsten von Neubau 
entscheiden. 

 

 

Peter Domanits, Pressewart (dop)  

https://www.rwk-onlinemelder.de/online/listen/000bssb?sel_group_id=1&sel_discipline_id=1&sel_class_id=2&showCombined=0

